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Kurzfassung 

Der Erhalt vorhandener Bausubstanz auch im Falle von Umnutzung ist von 

volkswirtschaftlichem Interesse. Er dient der Ressourcenschonung und Abfallvermeidung. 

Werden Betondruckfestigkeiten < C12/15 angetroffen, besteht in der Praxis große 

Unsicherheit, wie in solchen Bauwerken regelkonform zu bemessen ist. In der Tendenz führt 

dies zu einer Unterbewertung der Tragfähigkeit und in der Folge zu Rückbau oder 

Verstärkungsmaßnahmen. Dies könnte in vielen Fällen vermieden werden, wenn klare Regeln 

zur Behandlung solcher Tragwerke vorlägen. 

Die Standsicherheit von Bestandstragwerken muss bei Umbau oder Nutzungsänderung nach 

aktuellem Regelwerk nachgewiesen werden. Wird an Bestandstragwerken aus Stahlbeton die 

charakteristische Betondruckfestigkeit anhand von Bohrkernen ermittelt oder wird sie durch 

Umrechnung aus Bestandsunterlagen festgestellt, ergeben sich bei älteren Bauwerken sehr 

oft Festigkeiten unterhalb der Festigkeitsklasse C12/15. 

Der Gültigkeitsbereich der zentralen Bemessungsnorm Eurocode 2 einschließlich ihres 

Nationalen Anhangs ist aber auf Betone C12/15 - C100/115 beschränkt. Dies bedeutet aber 

nicht, dass Betone mit geringerer Festigkeit nicht bemessbar sind. Die Untergrenze in 

Eurocode 2 wurde überwiegend unter Aspekten der Dauerhaftigkeit gewählt (Aspekte der 

Dauerhaftigkeit können für Bestandstragwerke im Einzelfall gutachterlich behandelt werden). 

Aus diesem Grund wurden im Projekt alle relevanten Bemessungs- und Konstruktionsregeln 

hinsichtlich ihrer Gültigkeit für niederfesten Beton analysiert und für die Praxis kommentiert.  
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Abstract 

The preservation of existing structures, even in the event of conversion, is of economic interest. 

It conduces to conserve resources and waste prevention. 

If concrete compressive strengths < C12/15 are encountered, there is great uncertainty in 

practice how such structures should be dimensioned in accordance with the rules. This tends 

to lead to an underestimation of the loading capacity and consequently to deconstruction or 

strengthener measures. This could be avoided in many cases if clear rules for the treatment 

of such structures were in place. 

The structural stability of existing structures must be verified in accordance with current 

regulations in the event of conversion or change of use. If the characteristic concrete 

compressive strength of reinforced concrete structures is determined on the basis of drill cores 

or if it is determined by conversion from existing documents, older structures very often have 

strengths below strength class C12/15. 

However, the scope of the central design standard Eurocode 2 including its National Annex is 

limited to concretes C12/15 - C100/115. However, this does not mean that concretes with lower 

strength cannot be dimensioned. The lower limit in Eurocode 2 was mainly chosen with regard 

to durability (aspects of durability can be dealt with by an expert in individual cases for existing 

structures). 

For this reason, all relevant design and construction rules were analysed in the project with 

regard to their validity for low-strength concrete and commented on in practice.  

 
 

https://www.dict.cc/englisch-deutsch/strengthener.html
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